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Tories und Whigs
unſere gegenwärtigen parteipolitiſchen Verhältnifſe wer

wirthſchaftlichen Kampf der nunmehr auf der ganzen Linie
entbrennen droht einmal von einem anderen Standpunkte aus

Jetrachtet als dem der durch die täglichen Ereigniſſe im öffent
ſchen Leben durch das was augenblicklich jeden Politiker be
ſchäftigt gegeben iſt der vermag dabei recht intereſſante Wahr
gehmungen zu machen Je mehr die Agrarier in die
Angriffslinie vorrücken und um für ihre ureigenſten Intereſſen
eine erhebliche Verbeſſerung herberzuführen die Intereſſen der

emeinheit angreifen und bedrohen deſto mehr tritt es in
die Erſcheinung wie ſehr ſich die geiſtigen Jnſpiratoren des
Bundes der Landwirthe im Laufe weniger Jahre von dem
politiſchen Boden entfernt haben auf dem zu ſtehen ſie bis
dahin mehr Stolz empfanden als im Grunde genommen
berechtigt war Als zu Beginn der 90er Jahre durch den
Abſchluß der neuen Handelsverträge und insbeſondere durch die
jollpolitiſchen Verhandlungen mit Rußland veranlaßt die Junker
m Oſten den Ruf zur Vertheidigung ihrer Intereſſen ertönen
ließen da geſchah dies auf einer Grundlage die den
traditionellen konſervativen Anſchauungen entſprach welche die
Junker von jeher zur Regierungspartei sans phrase geſtempelt
hatte ſeitdem aber hat eine zügelloſe mit allen erlaubten und
mmerlaubten Mitteln arbeitende Agitation die ſich der Natur
des Bundes entſprechend zumeiſt mit einer Kritik des Ver
haltens der Regierung der Land wirthſchaft gegenüber be
ſchäftigen mußte und durch ihr beſtändiges Fordern die
Begehrlichkeit der landwirthſchaftlichen Kreiſe anregte die
Junker und ihren nicht zuletzt in den Kreiſen der politiſchen
Beamten auch zu ſuchenden Anhang ganz erheblich von dieſem
Voden entfernt Je mehr ſich die agrariſche Bewegung
in Gegenſatz ſtellte zur Regierung je mehr ſie nur
um die letztere ihren Wünſchen gefügig zu machen
dieſe ihre Macht fühlen ließ und ihr allerlei kleine Niederlagen
bereitete deſto mehr Gefallen fand ſie an dieſer Rolle deſto
häufiger nahm ſie die Gelegenheit wahr Abkehr von den
Regierungswegen zu halten und ſo ſehen wir die Agrarierdenn heute vaſtehen als eine Jntereſſenvereinigung die zwar

aus dem konſervativen Lager hervorgegangen und ihrer Zu
ſammenſetzung nach wohl auch heute noch vorwiegend konſervaliv
geſinnt doch einen ſo ſtarken demokratiſchen Anſt rich
bekommen hat daß ſie vergebens verfuchen wird die alt
konſervative Grundlage wiederzugewinnen von der ſie einſt
ihren Ausgang nahm

Und nicht etwa oberflächlich iſt dieſer Anſtrich Durch ihre
rückſichtsloſen Angriffe auf alles was nicht zur Förderung
ihrer Intereſſen geeignet oder geneigt war hat ſich die
agrariſche Bewegung den anderen Parteien gegenüber in eine
Kampfſtellung gebracht deren Behauptung ſie nöthigt immer
feſteren Halt zu ſuchen bei der durch große Worte und
ſchöne Verſprechungen noch immer leicht zu bethörenden länd
lichen Bevölkerung und dieſelbe Sitnation zwingt ſie ſländig
darauf bedacht zu bleiben ihren Einfluß auf die Regierung
fortgeſetzt auszudehnen und deren Schwäche zu benutzen um
ihre Macht über die leitenden Staatsmänner mehr
und mehr zu ſtärken und zu fördern Da dieſe Anſtrengungen
auf der Gegenſe ite alſo dort wo das Wohl der Allgemeinheit
als die suprema lex betrachtet und danach gehandelt wird
als Gegenwirkung das Beſtreben erzeugen müſſen die Krone und
ihre Rathgeber hinüberzuziehen auf die weitaus größere und

breitere Seite des Volkes ſie alſo über kurz oder lang
den Anſtoß geben wen zu einem Kampfe darum ob die
Monarchie und die Regierung dem Volke gehören ſoll oder
der agrariſchen Demagogie ſo eröffnet ſich damit der Ausblick
auf eine parteipolitiſche Konſtellation in Deutſchland die
in ihren Grundurſachen weitgehende Aehnlichkeit hat mit
der von welcher im 17 Jahrhundert das Reich Jakob s II
von England beherrſcht wurde denn auch damals ließ der Streit
um die Macht und den Einfluß auf die regierenden Gewalten
das Beſtreben die politiſche Entwicklung Englands zu be
ſtimmen Tories und Whigs Hofpartet und Voikspartei ein
ander gegenüber erſtehen
Aber während die engliſchen Tories faſt zwei Jahrhunderte
ſpäter durch die Frage der Kornzölle geſpalten wurden iſt den
Tories in Deutſchland dieſelbe Frage Veranlaſſung ihre An
ſtrengungen zu verdoppeln um die Regierung ganz in ihre
Gewalt zu bekommen Die Vertiefung der Gegenſätze die ſie
dadurch herbeiführen iſt derart daß ſie in abſehbarer Zeit
kaum und überhaupt nur dann zu überbrücken ſein wird wenn
die leitenden Männer ſich frei zu machen vermögen von dem
Einfluſſe dem ſie unterworfen ſind und da hierzu vorläufig
nicht die geringſte Ausſicht vorhanden iſt kann es kaum
wunder nehmen wenn Stimmen auftauchen die der Meinung
ſind daß aus dem gegenwärtigen Kampf der Gegenſätze die
großen beiden Parteien der Zukunft hervorgehen
werden Jm erſten Augenblick möchten ſolche Anſichten zur Zu
ſtimmung reizen denn es iſt wahr wie ſich im Centrum die
agrariſchen mit den Arbeiterbeſtrebungen ſchärfen und zur Aus
einanderſetzung nöthigen ſo zeigt ſich auch bei den National
liberalen ein zunächſt allerdings nur erſt leichter Riß der durch
den Kampf um die Getrerdezölle herbeigeführt iſt aber die
wirthſchaftlichen Jntereſſengegenſätze allein dürften denn
doch nicht ausreichen dieſe große zweitheilige Gruppen
bildung herbeizuführen denn die Intereſſen ſind
der Wandlung unterworfen wie die Zeiten und auch die Bis
marck ſche Aera hat ja bekanntlich Perioden zu verzeichnen ge
habt in deren einer alles Heil vom Freihandel kam während
man nachher verſuchte daſſelbe Heil auf dem Wege der Schutz
zölle zu erreichen Aus den wirthſchaftlichen Gegenſätzen heraus
alſo werden ſich dieſe beiden Parteibildungen ſchwerlich voll
ziehen und es wäre auch keineswegs zu wünſchen denn zu
bedauern der Staat in dem die Jntereſſenkämpfe die
Grundlage abgäben für das inner und parteipolitiſche
Leben Aber der ſtarke Tropfen demokratiſchen Blutes
der durch den Bund der Landwirthe in die konſervativen
Adern eingeführt iſt die Vorliebe mit welcher die
deutſchen Tories in den letzten Jahren bis auf den
heutigen Tag jede Gelegenheit wahrgenommen haben der
Regierung ihre Macht der Krone ihre vermeintliche Un
entbehrlichkeit zu zeigen er bietet eine gewiſſe Sicherheit dafür
daß wenn einſt der wirthſchaftliche Streit entſchieden ſein wird
auf dem Gebiete der eigentlichen Politik die Machtbeſtrebungen
in derſelben Potenz verfolgt werden und hier wäre dann der
Boden gegeben auf dem die Erſtehung zweier großer Gruppen
durch welche der Parteizerſplitterung bei uns ein Ende bereitet
und einer fruchtbaren parlamentariſchen Arbeit der Boden ge
ebnet einer zielbewußlen Regierung aber ein feſter Halt gegeben
würde zu erhoffen und zu erwünſchen wäre

Aber wann wird das ſein wann werden die beiden großen
Parteien der Tories und Whigs in Deutſchland ihre Kräfte
miteinander meſſen können Scb
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Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kronprinz der die 18 allgemeine Militär Brief
tanben Ausſtellung eröffnen wollte war durch ein leichtes Un
wohlſein am Erſcheinen verhindert und ließ ſich durch den
Kriegsminiſter v Goßler vertreten

Der General der Kavallerle General Adjutant Karl Graf
v d Goltz iſt am 21 d M in Nizza im 86 Lebensjahre
geſtorben

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung des
Rothen Adlerordens 2 Klaſſe mit Eichenlaub und Schwertern
an den Generalmajor v Höpfner bisher Commandeur der
3 Oſtaſiatiſchen Jnfanteriebrigade

Politiſches
Jn ſonſt gut unterrichteten Kreiſen iſt die Meinung ver

breitet die ſchon im geſtrigen Morgenblatte erwähnte offiziöſe
Auslaſſung der Nordd Allg Ztg die ſich gegen die Aeußerungen
eines Theiles der Preſſe über die Reiſe des Königs von
England nach Deutſchland richtet laſſe zwiſchen den Zeilen
leſen daß der Zuſtand der Kaiſerin Friedrich außer
ordeutlich ernſt ſei Mit dieſer Auffaſſung ſtimmt überein
eine Mittheilung der Münchener Neueſten Nachr aus Frank
furt a welche die Krankheitsgeſchichte der hohen Frau
folgendermaßen darſtellt

Das Leiden der Kaiſerin Friedrich iſt nicht etwa erſt vor ein
paar Jahren aufgetreten ſondern iſt bedeutend älter Dadurch
daß es in ſeiner Entſtehungsperiode vernachläſſigt verſchwiegen
oder nicht richtig behandelt wurde iſt es jetzt in ein Stadium
gelangt in dem Heilung gänzlich ausgeſchloſſen iſt
Das Krebsleiden iſt ſchon ſo weit fortgewuchert daß ein
weiteres Umſichgreifen in andere Organe was ja leider nicht
mehr zu verhindern ſondern höchſtens noch aufzuhalten iſt
ſicheren Tod bedeutet Daß das Gemüth unter der Krankheit
zu leiden hat iſt begreiflich Wenn die Schmerzen ſie über
kommen zeigt die hohe Frau für nichts mehr Jntereſſe will
ſie niemand ſehen auch nicht ihre nächſten Angehörigen
Haben die Schmerzen aber nachgelaſſen und iſt dadurch eine
theilweiſe Erholung herbeigeführt ſo zeigt die hohe z
mehr Theilnahme läßt ſich Bericht über dieſes und jenes er
ſtatten plaudert mit ihrer Umgebung beſchäftigt ſich auch mit
dem Haushalt malt ein wenig oder läßt ſich von ihrer Hof
dame vorleſen Die Beſuche ſind immer nur ganz kurz be
meſſen um jede Aufregung zu vermeiden Selbſt der Kaiſer
der faſt täglich von Homburg kowmt um ſich perſönlich von
dem Befinden ſeiner Mutter zu überzeugen weilt nur wenige
Minuten bei ihr Die hohe Frau trägt ihr ſchreckliches Leiden
mit unendlicher Geduld Die furchtbaren Schmerzen haben
ſie ſehr ſtark mitgenommen Das vor zwei Jahren noch runde
Geſicht iſt eingefallen und abgemagert ebenſo der Körper
Die Züge ſind bleich und burchſichtig Das Gehen iſt der
Kaiſerin gänzlich verboten worden J einem Rollſtuhle
ſitzend läßt ſie ſich bei mildem ſonnigem Wetter ſür kurze Zeit
im Parke ſpazieren fahren oder auch nur in den großen Zimmern
und Korridoren des Schloſſes Der Appetit iſt äußerſt ſchwach
und die Nahrungsaufnahme gering ſo daß die Kräfte ſtark nach
laſſen Manchmal nimmt die Kaiſerin nur ein Täßchen Bouillon
aus Fleiſchextrakt der im Schloſſe ſelbſt zubereitet wird zu
ſich Seit der letzten akuten Erkrankung im vergangenen
Jahre hat auch die Schlafloſigkeit infolge der immer
heftiger auſtretenden Schmerzen zugenommen Die Kaiſerin iſt
ſich ihres hoffnungsloſen Leidens wohl bewußt obwohl man
ihr ſelbſtverſtändlich den wahren Zuſtand verheimlicht Als ſie
die Nachricht vom Tode ihrer Mutter empfing war ſie äußerſt
gefaßt ſagte dann aber zu ihrer Umgebung Jch wollte ich
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Ein königliches Liebesdrama
Zum 300 Gedenktage der Hinrichtung des Grafen Eſſex

25 Februar

Von Dr Hans Haſſelkamp
Eliſabeth von England hat all die zahlreichen ſich ihr an

bietenden Freier abgelehnt und als die jungfräuliche Königin
leben und ſterben wollen Dennoch hatte ſie einen heißen Drang
zur Liebe Es war das Erbthei ihres leidenſchaftlichen Vaters
Heinrich s VIII und der koketten Anna Boleyn ihrer Mutter
Aber war es auch wirklich immer Leidenſchaft die ſie zum
Spiele mit der Liebe führte die ihr leicht entzündliches Herz
bald dieſem bald jenem adligen Herrn zuwandle Viel ver
zeihen wir der elementaren Leidenſchaft weniger der Eitel
keit und es ſteht Zweifel daß es nicht zuletzt die

itelkeit war die in Eliſabeih den Wunſch erweckte von den
Kännern umſchmeichelt und umworben zu werden Sie wollte

nicht allein die mächtige und kluge kömgliche Frau ſie wollte
auch die ſchönſte und liebenswertheſte ſein Venus Juno
und Minerva in einer Perſon wie das der Maler Lucas
de Heere auf einem Bilde recht unverblümt dargeſtellt hat
Und doch war Eliſabeth nie ſchön Wohl war ſie eine ſtatt
liche Erſcheinung von gutem Wuchſe ihre Augen und ihre
ände werden als ſchön gerühmt Aber ihre Züge trugen

einen kalten und ſcharfen Charakter der Mund hat etwas
ekniffenes aus den Augen blickt Beobachtung und Liſt doch

ucht Aufrichtigkeit und Wärme So hat ſie nach unſerem
ſhhie eigentlich ſelbſt in ihren beſſeren Jahren ſtets etwas

ger ches und als dann die undarmherzige Zeit vorrückte
os längliche Geſicht ſich mit RNunzeln füllie und ſie falſches

röthlich blondes Haar trug da kann Eliſabeth von ihrer ſtets
Krühmten natürlichen Würde und rn abgeſehen nicht

g Reize mehr beſeſſen haben nd eben dieſe gealterte
un iſt die Heldin des Liebesdramas mit Eſfex

wie freilich war Eſſex eine Perſönlichkeit die eine Frau
be Eliſabeth die ſtets eine Vorliebe für ſchöne Männer hatte

nern konnte Er war eine elegante ſtattliche Erſcheinung
männlichem ſchönem Antlitz und lebhaften Augen allerVitterlichen Künſte Meiſter und in ſeinem Auftreten gewandt

und ſicher Dazu hatte er einen Charakter der erfahrungs
mäßig für die Frauen viel Anziehendes hat Er war voller
Selbſtvertrauen und Feuer wußte zart und glühend zu
ſchmeicheln und zu werben und dann wieder heftig ja dreiſt
zu fordern und zürnen kurz er gehörte zur Klaſſe jener Lieb
haber die der erfahrene Goethe dahin charakteriſirt

Und wer raſch iſt und verwegen
Kommt vielleicht noch beſſer fort

Er war der Stiefſohn jenes Leiceſter dem die Königin ihre
Gunſt geſchenkt hat und genoß eine gute Bildung Als er1577 als zehn jähriger Knabe Eliſabeth zuerſt vorgeſtellt

wurde wollte ſie den hübſchen Jungen küſſen er aber ſträubte
ſich Doch wie er dann ein Jahrzehnt ſpäter in der Blüthe
ſeiner Jugend wieder an den Hof kam da ſträubte er ſich nicht
als Eliſabeth ihn ſichtlich auszeichnete Sie halte damals zwei
Favoriten Walther Raleigh und Eſſex und von beiden ließ
ſie ſich den Hof machen und angirren aber Eſſex war doch
der Bevorzugte er ſollte immer bei ihr ſein und es wird uns
berichtet daß gar oft ſchon die Vögel wieder ihre Stimmen
erhoben wenn er endlich von der Königin kam Wie immer
ſo miſchte ſich auch diesmal bei dieſer finnlichen und doch
kalten Frau Politik und Liebe Es war ihr angenehm und
ſchmeichelhaft ſich von zwei jungen ſchönen Kavalieren an
gebetet und ſie aufeinander eiferſüchtig zu ſehen aber ſie be
nutzte dieſe Rivalität der Günſtlinge zugleich um zwiſchen den
Parteien an ihrem Hofe Eſſex zählte zur Leiceſter Partei
ein Gleichgewicht herzuſtellen So beherrſchte bald die Leiden
ſchaft bald die Politik ihre Liebe

Jm Jahre 1588 ſtarb Leiceſter und damit rückte Eſſex auf
den erſten Plan Es iſt für ſein Selbſtgeſühl und für ſein
Verhalten der Königin bezeichnend welche Freiheiten er ſich
herausnahm Als er ſah daß Sir Walter Blount ein Gnunſt
zeichen von Eliſabeth erhalten hatte ſagte er hochfahrend Jch
merke jeder Narr muß ein Gunſtzeichen tragen Man ſieht
er tyranniſirte ſeine 55jährige Freundin und Herrin ein wenig
und Eliſabeth ſagte denn auch bei dieſer Gelegenheit unwillig
es ſollte ihn jemand beſſere Manieren lehren oder es wäre kein
Auskommen mit ihm Aber ſie verzieh ihm doch bald wieder
ſie muß ſicherlich eine große Schwäche für dieſen ihren Liebſing
gehabt haben

Sie hatte ihm wirklich viel zu vergeben Jm Jahre 1589
verließ er ohne Urlaub den Hof weil ihm ſeine Stellung da
ſelbſt nicht genügte und ſtieß ganz eigenmächtig zu der Flotte
die nach Portugal ging Eliſabeth war ſehr böſe und meinte
ahnungsvoll Dieſer junge Mann iſt ſo vermeſſen daß er
ſich ſicherlich früher oder ſpäter noch einmal das Genick brechen
wird Allein ſie verzieh ihm Ganz außer ſich gerieth ſie
aber bei der Mittheilung daß Eſſex heimlich eine ſchöne Wittwe
Frances die Tochter Walſinghams geheirathet habe Darin
ſah ſie eine perſönliche Beleidigung einen Eingriff in das
Vorrecht ihrer Schönheit und Liebe Und doch vergab ſie ihm
auch diesmal doch mußte die arme Gräfin Eſſex in ſtiller
Zunrückgezogenheit bei ihrer Mutter leben und durfte nicht bei
La erſcheinen Wenn Eſſex ihr ſchmeichelte oder in zärtlichen

önen zu ihr ſprach war er ihr unwiderſtehlich So ſchrieb
er ihr in einem Briefe nie werde er ſich wahrhaft wohl
fühlen bis er wieder in die geſegneten Augen blickte die die
Leitſterne ſeien nach denen er ſeinen Kurs geſteuert habe
und dieſe Sprache gefiel ſeiner Gönnerin gar wohl
Wenn aber dann ſein aufbrauſendes Temperament ſein Ehrgeiz
ſein Selbſtgeſühl ſich empfindlich geltend machten konnte ſie
ihm doch nicht dauernd böſe ſein denn es lag ein Zug von
Ritterlichkeit und Vornehmheit über dem Manne der fas
cinireud wirken mochte Er war ſo ſchuell zum Beleidigen
wie zum Vergeben und erwies ſich in mehreren Feldzügen als
ein Mann von ſeltener perſönlicher Tapferkeit Aber ein
Diplomat wie ſein Stiefvater Leiceſter war er nicht und er
verſtand nicht wie er den Schein anzunehmen als ob er nur
in der Königin und durch ſie lebe nur ein Stern ſei der von
ihr Licht empfange Er wollte ſelbſt etwas ſein und nichts
Geringes und darüber kam es zur Kataſtrophe

Als man 1598 im geheimen Rathe über die Maßregeln
gegen die iriſchen Rebellen berieth und Eliſabeth ibm wider
ſprach gerieth Eſſex in ſolchen Zorn daß er der Königin ein
fach den Rücken kehrte Jn höchſter Empörung verſetzte ſie ihm
darauf einen Schlag ins Geſicht und nun fuhr Eſſex aus
Schwert rief daß er ſich dieſe Beleidigung nicht bieten laſſe
und eilte voller Wuth hinweg Dennoch währte es auch
diesmal nicht lange daß Eliſabeth ihm verzieh immerhinnöthigte man ihn di gegen ſeinen Willen den Oberbefehl in

Irland jetzt ſelbſt zu übernehmen Ob er nun infolge dieſer
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wäre auch todt Einen Wunſch nach einem ihrer Lieblings
gerichte äußert ſie gar nicht mehr Es iſt ihr alles gleich wo
oder was gekocht wird wie ſie vor wenigen Tagen ſagte Daß
der Zuſtand augenblicklich wieder ſehr kritiſch iſt beweiſt auch
der Ümſtand daß ihr Bruder König Eduard von England
bereits Sonnabend auf Schloß Friedrichshof eintrifft und dort
mehrere Tage zu verweilen gedenkt um die letzten Grüße vom
Sterbebette der Mutter perſönlich zu überbringen und ſeine
Schweſter noch einmal ſehen zu können Wann die Kataſtrophe
eintritt läßt ſich nicht beſtimmt vorausſagen ſie kann
plötzlich eintreten es kann aber auch noch Monate dauern
Rettung iſt aber wie gefagt nicht mehr möglich

Wer würde bei dieſer Schilderung wohl nicht an die Leidens
tage des Kaiſers Friedrich erinnert und wem erweckte ſie nicht
das tiefſte Mitleid mit der bedauernswerthen Fürſtin Aber
warum verſucht man den Zuſtand der Kaiſerin Mutter dem
Volke zu verheimlichen Hätte man das nicht gethan die Be
merkungen zu der Reiſe Ednard s VII nach Deutſchland wären
in den meiſten Fällen gewiß ungeſchrieben geblieben

Jn Düſſeldorf fand eine große Verſammlung von
Burenfreundenſtatt Jn derſelben hielider Burenkommandant
Jooſte einen Vortrag worauf einſtimmig die Abſendung einer
Sympothie Adreſſe an den Präſidenten Krüger beſchloſſen wurde
Jn derſelben wird der Hrffnung auf den endgiltigen Sieg der
Buren Ausdruck gegeben Ferner wurde folgende einſtimmig
geſaßte Reſolution an den Reichskanzler abgeſandt

4000 Bürger Duüſſeldorfs ſprechen ihren tiefſten Unwillen
ans über die aller Civiliſation Hohn ſprechende Art der eng
liſchen Kriegſührung und geben der dringenden Hoffnung Anus
druck daß die Weisheit der Mächte Mittel und Wege finden
wird zur Beendigung des ungerechten gräuelvollen Krieges zu
Gunſten der Unabhängigkeit der Burenſtagaten

Die Verſammlung war derart ſtark beſucht daß Tauſende keinen
Einlaß fanden

BVolkswirthſchaftliches

Vom 1 April 1900 bis Ende Januar 1901 gelangten in
Deutſchland folgende Einnahmen einſchließlich der
kreditirten Beträge zur Einſchreibung Zölle 422,972,339
gegen das Vorjahr mehr 942,391 Tabakſteuer
10,128,499 M 188,971 Zuckerſtener nebſt Zuſchlag
104,233 108 M 10,346,491 Salz ſteuer 42,102,311 M

91,348 Maiſch Vottich und Branntwein Material
Steuer 10,821,068 M 1,086,92 Verbrauchsabgaben von

980,013
Brauſteuer

Branntwein nebſt Zuſchlag 112,221,210 M
Brennſtener 1,553,261 M 202,452
27,480,640 M 804,433 Uebergangs Abgabe von Bier
3,440,850 M 1070 W in Summa 731,841,764 M

12,272,081 M Stempelſtener für Werthpapiere
18,318,1538 M 2,991,920 für Kauf und ſonſtige
Anſchaffungsgeſchäſte 11,747,456 M 436,198 für
Looſe zu Privatlotterien 3,546,305 M 26,820
Staatslotterien 15,163,386 M 2,821,231 Schiffs
frachturkunden 495,716 M 495,716 Spielkarten
ſtempel 1,320,625 M 383,392 Wechſelſtempelſteuer
10,941,978 M 978,191 Poſt und Telegraphenverwal
tung 332,542,465 M 17,726,238 Reichseiſenbahnverwal
tung 75,799,000 M 3,515,000 M

Verwaltung und Rechtspflege

Zur Kennzeichnung der Handhabung der preußiſchen
Verfaſſung in der Praxis und zur Charakteriſirung der
Behandlung jüdiſcher Oberlehrer bringt die Bresl
Ztg einen Beitrag der ein würdiges Pendant zu der Schön
ſtedt ſchen Behandlung der Notare bildet Es iſt ein Philologe
der ihn ſchreibt und ſich zu folgenden Auslaſſungen gedrungen
ühltfat Nach dem Staatsexamen pro fac doc machte ich das
Probejahr an einem Breslauer Gymnaſium Nach Beendigung
des Probejahres wurde mir von meinem mir ſehr wohlgeſinnten

deutung daß die ſtädtiſchen Behörden dieſe Frage durchaus
bejohten wurde mir der Beſcheid gegeben Nichtsdeſto
weniger behalten wir uns vor die Bedürfnißfrage unſerer
ſeits zu prüfen Dieſe Prüfung nun beſtand darin daß als
der Verkäufer der Schule am folgenden Tage ſelbſt bei der
Regierung vorſprach um bezüglich der Konzeſſionsertheilung
ſich zu informiren ihm geſagt wurde ein Jude er
bhielte die Konzeſſion keinesfalls Thatſächlich
erhielt auch ein chriſtlicher Philologe die Konzeſſion nach
kurzer Zeit

Es iſt kein Zweifel daß bei Erörterung dieſes Falles im Par
lament der betreffende Reſſortminiſter nach berühmtem Muſter
hinter dem klangvollen Worte Jmponderabilien Schutz ſuchen
wird und in der Kammer in der alles möglich iſt auch Zu
ſtimmung findet Wer ſich aber nicht in der Gewalt einer vom
Raſſenhaß beſeelten junkerlichen Weltanſchauung befindet wird
wieder die Frage aufwerfen warum es in der Handhabung der
Verfaſſung eine Auffaſſung giebt die weder mit ihrem Geiſt
noch mit ihren Buchſtaben in Einklang zu bringen iſt

Parlamentnuriſches

Die Budgetkommiſſion des Reichstages erledigte geſtern
den Etat der Zölle und Verbrauchsſtenern Jm Ver
laufe der Debotte erklärte Staatsſekretär Thielmann das
Saccharingefetz gehe dem Bundesrathe in allernächſter Zeit
zu Ueber das fernere Schickſal des Entwurfs könne er aller
dings beſtimmte Erklärungen nicht geben

Heer und Flotte
Der Kaifer ſtiſtete dem oſtaſiatiſchen Kreuzer

geſchwader einen goldenen Tafelaufſatz für die beſte
Leiſtung im Schießen der Schiffs Artillerie

Verſammlungen und Kongreſſe

M Nach vielen vergeblichen Anſtrengungen und Verſuchen wird
nunmehr doch ſchließlich die erſte Hauptverſammlung des
Vereins preutziſcher Lehrerbild ner am 9 und

10 April d J in Berlin zuſtande kommen Auf derſelben wird
Seminarlehrer Steinberg Dramburg über Die Neugeſtaltung
der Lehrerbildung, Seminarlehrer Schoppe Gütersloh über
Die Ergebniſſe der vorjährigen Seminarlehrerſtatiſtik und

Seminarlehrer Hödtke Cöslin über Die Oberlehrerfrage
referiren Der Verband der unter Vorſitz des Seminardirektors
Waeber Brieg ſteht umfaßt die Provinzialverbände ſämmtlicher
preußiſcher Provinzen nur der Provinzialverein der Provinz
Sachſen hat ſich eigenthümlicherweiſe bisher nicht zum Anſchluß
an den Landesverband entſchließen können

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg
Abgeordnetenhans

64 Sitzung vom 28 Februar
Vorläufiger Bericht

Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Leſung des Eiſen
babnetats

Miniſter von Thielen führt aus der Etat ſei mit großer
Vorſicht aufgeſtellt Trotz der Steigerung der Materialpreiſe
und der Verbeſſerung der Tarife überſchritten die Einnahmen
immer die Schätzungen des Voranſchlages Trotz aller Aus
gaben und Aufwendungen des Cxtraordinariums ſei die Finanz
gebahrung durchaus geſund

Abg Sänger freu Ver giebt der Meinung Ausdeuck in
der Eiſenbahnverwaltung fürchte man zu ſehr den Finanz
miniſter Die Verwendung von Hilfskräften ſei in keinem
Reſſort ſo ſtark wie in der Eiſenbahnverwaltung

Miniſter von Thielen erklärt daß das Extraordinarium in
den letzten Jahren ſich ſo außerordentlich hoch bemeſſen hat

Direktor wörtlich geſagt Wenn Sie übertreten be
kommen Sie ſofort die etatsmäßige Hilfslehrer i
ſtelle die jetzt vakant iſt Jch habe ſchon mit dem
Schulrath geſprochen Uebergetreten bin ich nicht erhielt
natürlich auch die Stellung nicht durfte aber mit beſonderer
Genehmigung des Provinzial Schulkollegiums noch ein Jahr
ohne Entſchädigung unterrichten dann bewärb ich mich als
der Jnhaber einer Breslauer Privatſchule dieſe verkaufen
wollte und wir über die Bedingungen ſchnell einig geworden
waren um die Konzeſſion Die ſtädtiſchen Schulbehörden
kamen mir in der liebenswürdigſten Weiſe entgegen der
Stadtſchulrath erklärte er würde alles thun um die Geneh
migung zu ermöglichen die Bedürfnißfrage vor allem in be
jahendem Sinne beantworten uſw Die Entſcheidung lag
bei der Regierung Jch machte dem betreffenden Dezernenten

einem ſchon verſtorbenen Schulrath meinen Beſuch und
erhielt zur Antwort die Regierung behalte ſich vor die Be
dürfnißfrage zu prüfen Auf meine beſcheidene An

m r man T

babe ſeinen Grund in der günſtigen Finanzlage Das Extra
ordinarinm ſei eine Sparbüchſe

Abg Am Zehnhoff Centr findet es merkwürdig daß das
Miniſterium in einer ſo verſchiedenen Tonart ſinge je nachdem
es ſich um den Bau des Kanals oder um den Etat handle

Abg Graf Limburg Stirnum konſ konſtatirt ſeine poli
tiſchen Freunde erkennen die Tüchtigkeit der Eiſenbahnverwal
tung und die Verdienſte des Eiſenbahn Miniſters an

Abg Zedlitz freik bemerkt zu den Mitteln die das nationale
Wirthſchaftsleben heben gehöre auch der weitere Ausbau des
Kleinbahnnetzes
Abg Sattler ul betont die Eiſenbahn dürfe

bisher allein als Finanzquelle betrachtet werden
Abg Gothein freiſ Ver erklärt ſo nothwendig die Um

geſtaltung des Perſonentarifs wäre ſo dürfte das doch nicht auf
Koſten der Gütertarife erfolgen

Weiterberathung Montag 11 Uhr
Schluß 4 Uhr

nicht wie

J v

Vorgänge üblen Willens war ob er den Krieg nur ſchnell
beendigen wollte um zu glänzenderen Thaten den Weg frei
zu haben oder ob in Jrland wirklich nicht mehr zu erreichen
war auch ſeine Nachfolger kamen thatſächlich nicht viel weiter
als er kurz er ſchloß mit Tyrone dem Chef der Rebellen,
einen verhältnißmäßig ungünſtigen Vertrag und um der Kritik
ſeiner Feinde zuvorzukommen eilte er ſogleich nach ſeinem
Abſchluſſe ohne Urlaub ſtracks nach England drang uoch mit
dem Staube der Reiſe bedeckt in Eliſabeth s Schlafzimmer
und warf ſich ihr zu Füßen Offenbar rechnete er auf ſeine
perſönliche Gewalt über ſie und ſeine Schwäche für ihn und
eben das nahm die empfindliche Königin beſonders übel
Zwar beherrſchte ſie ſich ſo lange er da war aber dann brach
ihr ganzer Zorn los Bei Gottes Sohn rief ſie aus
ich bin keine Königin dieſer Mann iſt höher als ich Ver

ſchärfend kam bei dieſer Angelegenheit das Moment dazu daß
Eſſix als von königlichem Blut abſtammend von manchen für
thronberechtigt ja für berechtigter als Eliſabeth ſelbſt angeſehen
ward So konnten ſeine Gegner die Königin leicht mit dem
Verdacht erfüllen daß er hochverrätheriſche Abſichten hege
ihr ſtarkes königliches Gefühl lag im Streit mit ihrer Liebe
ſiegte aber doch ſo weit daß ſie ihm einen Prozeß machen ließ
in dem er zum Verluſt ſeiner Aemter und zur vorläufigen Haft
verurtheilt wurde

Bis dahin laſſen fich Eſſex hochverrätheriſche Abſichten und
r nicht nachweiſen Doch war das für den ſlolzen

dann zu viel Daß er Eliſabeth wirklich vom Thron ſtürzen
wollte iſt nicht wahrſcheinlich aber er wollte ihr zeigen daß
er eine Macht im Staate ſei und mit der Königin auf gleich
und gleich unterhandeln könne Er durfte dabei auf die große
Popniarität zählen die er durch den Glanz ſeiner Thaten und
den Zanber ſeiner Perſönlichkeit beim Volke ſich erworben
hatte So ſammelte er ſeine Anhänger um ſich ſetzte die Ab
eſandten die ſich nach der Bedeutung ſeiner Zurüſtungen er

ndigen ſollten gefangen und eilte mit etwa 200 ſeiner Leute
nach London in der Heffnung hier einen Aufſtand zu ſeinen
Gunſten zu erregen Für die Königin Für die Königin
Sie liegen im Anſchlag auf mein Leben rief er den Londonern
zu Aber niemand regte ſich für ihn er ſah ſich zum Rückzuge
genöthigt fand ſeinen Weg durch eine Kette geſperrt mußte ſich

Fraucis Bacon der Eſſex ſeine Stellung verdankte ihm uner

durch eine Schaar von Bewaffneten durchſchlagen und ward
kurz darauf in Eſſex Houſe zur Uebergabe gezwungen

Am 19 Februar begann ſein Prozeß Damals war es daß

wartet als Ankläger in den Rücken fiel und dadurch einen
ewigen Makel auf ſeinen Namen lud Der Spruch lautete auf
Tod Eliſabeth war in Verzweiflung Sie wußte nicht was
zu thun ſie hätte ihn gern gerettet wartete vielleicht nur auf
einen Vorwand Aber kein Vorwand bot ſich wohl aber
wußten Eſſex Gegner ihr ſeine Schuld im ſchwärzeſten Lichte
zu zeigen Es heißt ſie hätten ihr eine angebliche Aeußerung
von ihm hiuterbracht er könne nicht leben oder ſie müſſe ſterben
Schließlich beſtätigte ſie das Todesurtheil

Am 25 Februar beſtieg er das Schaffot Vor ſeinem Tode
verſicherte er nie einen Anſchlag gegen Eliſabeth s Perſon
betrieben zu haben und wünſchte ihr langes Leben und glück
liche Regierung Er ſtarb voller Würde und Muth Der
Streich der ſeinen Hals traf war auch für Eliſabeth ködtlich
Sie konnte den Verluſt ihres Lieblings nicht verwinden ſie
hatte ihn trotz alledem wahrhaft geliebt Seit jenem Februar
tage ging es mit ihr bergab ſie kränkelte der Gedanke an
Eſſex verfolgte ſie ſie gab ſich Schuld an ſeinem Tode und
eine tiefe Traurigkeit erfüllte ihr Herz Als ſie die Be
gnadigung einiger Verbrecher unterzeichnete ſagte ſie bitter

Für dieſe Schurken könnt ihr Gnade erbitten aber für den
edlen Eſſex hat keiner ein Wort geſprochen Zioei Jahre und
einen Monat ſpäter folgte ſie ihrem Günſtling ins Grab

Das iſt der wahre Hergang vieſer Tragödie die die Dichter
ſo oft behandelt haben Sie haben dabei agllerhand Fabeln
hinzugethan wie vor allem die berühmte von dem Ringe
der Eſſex Rettung verbürgen ſollte und von ſeinen Feinden
der Königin vorenthalten ward Doch die Geſchichte braucht
dieſe Fabeln nicht ſie iſt auch ohne ſie ein echtes Drama
Ein echtes Drama der Shakeſpegre Zeit voll von ſtarken
Leidenſchaften und raſchen Thaten von Liebe und Haß von
Schuld und Sühne Jn den Thaten der Menſchen dieſer

iſtorie erkennen wir den Geiſt wieder der in Shakeſpegre s
zerken weht und wir ſehen wie eng der Dichter und ſeine

Zeit zueinander gehören

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Vom Kriegsſchauplatze liegt heute nur ein Telegramm
Reuter ſchen Bureaus aus Cradock in der Kaptkolo des

vor es lautet nieEin Buren Kommando das feit mehr als et
Monat unbehelligt auf dem Spitzkop ſich aufgehalten
hat bis 4 Stunden weſtlich von Carrey Fonteine
Lager aufgeſchlagen Die Poſtſach en für Carrey Fönte
wurden am 21 d M von den Buren auf gefangen u

verbrannt undWeitere Meldungen ſind heute nicht eingegangen

Jn Berlin trat geſtern mit großer Beſtimmtheit das
auf Lord Kitchener ſei von den Buren thatſächlich ge
fangen genommen und mit ihm außerdem eine Truppen
Abtheilung von 2000 Mann Die Nachricht werde vom
Londoner Kriegsamt verheimlicht Die Meldung die ſich ſchnell
in die Provinz verpflanzte und in einzelnen Städten mittels
Extrablattes verbreitet wurde konnte uns auf Nachfrage beim

Wolff ſchen TelegraphenBureau bisher nicht beſtätigt werden

Oeſterreich Ungarn
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe kam es am Sonn

er zu gewaltigen Skandalſcenen Man telegraphirt
uns darüber

Der Päſident theilt mit daß der Abg Dr Eiſenkolt
eine von ihm eingebrachte Jnterpellation die Anſto
erregte in loyaler Weiſe zurückgez ogen und erklärt habe
daß dieſe Jnterpellation nichts anderes als eine authentiſche
W ung der Moraltheologie des Alfons Liguorif
enthalte

Zum beſſeren Verſtändniß des hier und auch im ſpäteren Ver
laufe nicht beſonders klar gehaltenen Telegramms ſeien an dieſer
Stelle folgende Bemerkungen eingeſchoben Der 1787 verſtorbene
Neapolitaner Alfons Liguori war der Stifter des Ordens der
Redemptoriſten Sein Hauptwerk iſt die Theoiogia
Moralis eine umfangreiche Kompilation aus den älteren
Kaſniſten namentlich des Jeſuitenordens Die Jnterpellation
Eiſenkolb s betraf nun eine außerordentlich gepfefferte und
konfiscirte Broſchüre über jenes Werk und über die
Beichtgeheimniſſe der Lignorianer Ueber dieſe Juterpellation
gab ſich bei den katholiſchen Abgeordneten namentlich den Geiſt
lichen eine große Entrüſtung kund Durch ein Verſehen des
Präſidiums blieben noch dazu höchſt anſtößige das ſittliche
Gefühl verletzende Stellen der Interpellation ohne Aenderung
und kamen ſo ins ſtenographiſche Protokoll wodurch ſie
Strafloſigkeit vor den Gerichten erlangen Die in dem
nachfolgenden Theil des Berichts geſchilderte Erregung der
Klerikalen iſt alſo nicht gerade ganz unbegründet

Wir fahren nunmehr in unſerem Berichte fort
Nach der Erklärung des Präſidenten ruft der radikale Abg

Wolf Eine authentiſche Ueberſetzung aus der
Moraltheologie des Alfons Liguori Los von Roml

Großer Lärm auf ſeiten der Alldeutſchen Zwiſchenrufe aus
dem Centrum Der klerikale Abg Kath rein ruft in
mitten des Lärms mit erhobener Stimme Jch proteſtire
namens meines ganzen Klubs gegen dieſe abſcheuliche
Verdächtigung Es iſt in keiner Weiſe richtig daß
dieſe Jnterpellation eine genaue oder auch nur an
nähernd richtige Uebertragung der Moral
theologie des Alfons Liguori enthält Anhaltende
Zwiſchenrufe Wolf Los von Rom Kathrein
Jch muß namens der katholiſchen Kirche entſchieden da

gegen proteſtiren Starker Beifall und Händeklatſchen im
Centrum Wolf Los von Rom Los von Rom
Großer Lärm und laute Zwiſchenrufe Mehrere Abgeordnete

melden ſich zum Wort Der Präſident ordnet zwecks Ver
leſung einer von dem alldeutſchen Abg Schönerer ein
gebrachten Jnterpellation die Abhaltung einer geheimen
Sitzung an Den Gegenſtand dieſer geheimen Sitzung
bildeten die Verhandlungen über die Jnterpellation Dr Eiſen
kolb Während der geheimen Sitzung ſoll es zu heftigen
Auftritten zwiſchen den Polen und Alldeutſchen ge
kommen ſein die Polen und Klerikalen hätten den Saal ver
laſſen ſchließlich wurde einſtimmig der Beſchluß gefaßt die
Jnterpellation Eiſenkolb nicht in das gedruckte Protokoll
aufzunehmen

Damit iſt dem von katholiſcher Seite geſtellten Verlangen Genüge
geſchehen

Großbritannien und Jrland
Es iſt beſtimmt worden daß die Krönungsfeierlich

keiten im Juni des nächſten Jahres ſtattfinden ſollen
Die Vorbereitungen für die Ceremonie die vom Earl Marjhal
und vom Lord Oberkämmerer getroffen werden werden den
größeren Theil der Zwiſchenzeit in Anſpruch nehmen Jn London
wird für die Unterkunft kaiſerlicher und königlicher Perſönlich
keiten von allen europäiſchen und aſiatiſchen Höfen nehſt deren
Suiten geſorgt werden müſſen Wahrſcheinlich werden mehrere
indiſche Prinzen zur Krönung nach England kommen Das
Krönungsceremoniell wird ſich dem bei der Krönung Wilhelm s IV
und der Königin Adelaide im September 1831 beobachteten an
ſchließen

e

Provinzialnachrichten
S Bitterfeld 28 Febr Die Stadtverordneten
ſetzten in ihrer geſtrigen Sitzung den nächſten Etat in Einnahme
und Ausgabe auf 270,000 M feſt Die ordentlichen Ausgaben
betragen 242,310 78 die außerordentlichen dagegen 27,689 22 M
Die Schulen erfordern einen Zuſchuß von 90,608 06 während
zur Verzinſung der Schulden 21,814 83 M und zur Tilgung
14,593 70 M eingeſeßt ſind An Gemeindeſteuern werden er
hoben 160 Proz Zuſchlag zur Grundſteuer mit 4000
160 Proz zur Gebäudeſteuer mit 35,200 160 Proz zu
Gewerbeſtener mit 23,000 M und 145 Proz zur Gemeinde
Einkommenſteuer mit 112,400 M Jm Vonrjahre wurden zu den
Realſteuern 150 Proz und zu der Einkommenſteuer 130 Pro
Zuſchlag gezahlt

Zöſchen 22 Febr Durch Unvorſichtigkeit der
Multen kam das dreijährige Kind der Schweizerfamilie auf
dem hieſigen Rittergute dürch Verbrennen ums Leben Als der
Vater des Kindes kurze Zeit darauf in die Behauſung trat un
das Unglück erfuhr mißhandelte er ſeine Frau dermaßen da
ſie ſchwer krank darnieder liegt

Leiſzling 28 Febr Die Gemeinde Vertretung
beſchloß eine Regulirung der das Dorf durchfließenden väche
derart herbeizuführen daß vorläufig eine Strecke von etwa
200 Metern mit backmuldenartigen Cementrohren ausgelegt wir
Die Ufer ſollen Kopfſteinpflaſterung erhalten Eine unterirdiſche
Kanaliſation ſei unpraktiſch da niedergehende Regengüſſe 0
Leitung verſchlämmen würden Das Trottoir am Bache e
der Bahuhoſſtraße wird proviſoriſch verbreitert und im näche
Jahre ebenfalls durch maſſive Ufer geſichert werden Die t
haſſuna einer Thurmuhr ſoll gleichfalls in abſehbarer Ze
erfolgen

Naumburg a 22 Febr Zur Milderung t
Wohnungsnoth Städtiſches Wittwe Becker hateſge
Stadt ein Grundſtück von 8 Morgen geſchenkt auf dem billin
Arbeiterwohnungen errichtet werden ſollen Zu gleichem
hatte vor einigen Jahren die Wittwe Arends ca 60,000 MI ſtiftet Städtrath Goßler wurde zum Stadtälteſten ernannt
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1 an

auf
der

und

ſentraut wurde zum Kommunalarzte gewählt und wird
tadtverordnetenmandat niederlegen Die Zuſchüſſedesdale Elrünſe für Schulzwecke betragen rund e M

ie W entfallen 96,500 M auf die Volksſchulen der Reſt auf die
oberen Schulen

auſen 23 Febr Keine Steuererhöhungr Norden in Jlfeld Trotzdem die Ausgaben des
Re Stadthaushaltsplanes wie die Madb Ztg erfährt gegen
ueh Vorjahr um 61,930 M höher ſind tritt doch keine Er
eng der Steuerſätze ein Geſtern fand in der Kloſterſchule
tör das Abiturientenexamen ſtatt Sämmtliche 16 Prüflinge
Zlielten das Zeugniß der Reife

w Nordhaufen 21 Febr Jn Cbing verunglückt
h einer telegraphiſchen Nachricht des Oberkommandos inemg iſt der Seeſoldat Jllert aus Kl Berndten der bei der

7 Compagnie des 1 Seebataillons ſtand am 13 Februar beim
Einſturz eines Tempels in Peking zu Tode gekommen

D

Patente Anmeldungen Verfahren Pappdecken für Bücher
mittels heißen Stempels und Aufdrucken mit farbigem Aufdruck zu verſehen

nd Doberen z Leipzig Reudn tz Oſtſtr 53 Kraftmaſchine bei
cher die hin und hergehende Bewegung der Kolben durch eine Nutentrommel

unmittelbar in eine Drehbeweguug umgeſetzt wird Charles Tuckfield Eaſt
oleſey Surrey 4 Thames View Engländ Vertr Otto Welff u Hugo

Dummer Dresden T egeldruckpreſſe Zuſ z Pat 106,914 Ambroſius Hugo
chumann Leipzig Geberſtr 12 Vorjichtung an Schreibmaſchinen mit
ſtematiſcher Papierwagenſchaltung zur Herſtellung von Vorlagen zum Setzen
u ausgeſchloſſenem Typenſatz Charles Sears 1047 Caft Madiſon Avenue

Kieveland County Cuvahoga Staat Ohio V St A Vertr Auguſt Rohr
ch Max eyer u Wilhelm Bindewald Erfurt Verfahren zur Darſtellung

von Vaumwoll arbſtoffen aus Dinitrophenylam dooxynaphtoeſäuren Chemiſche
ab rik v Heyden Aktiengeſellſchaft Radebeul b Dre den Beſchicungs

dorrichtung Faul Alber Barnebera i S KHapſelwerk mit Umſtröm
tanäen F H S Lehmann Eilenburg i Breiteſtr 20 EiſernerHfen mit Jſolirſchicht aus Asbeſt Kork oder dergl zw ſchen den Kacheln und
der Chamottefütterung Eiſenwerk Barbaroſſa Aktiengeſellſchaft Sanger
hauſen Selbſtkaſſirendes Fernrohr C F Dieck mann S Co Göttingen
Korrichtung zum Kuppeln der Antriebs mit der Arbeitswelle bei Sel ſtöoſſirern
Guſtav K orytowski Leinzig Neuſchönefeld Ausgebeverrichtung für Kar
toffellegemaſchinen Theodor Gurckhaus Frankenberg i S Walzenſortir
vorrichtung mit einſtellbaren Schlitzöffnungen Hugo Luther Goslar a H

Herzbeig aus Schmie pumpe für mehrere Leitungen Schäſfer Buden
derg Magdeburg Buckan Vorrichtung an mechaniſchen Muſikwerken zur
Aenderung der Stärke des Hammerſchlages 2udwig Hupfeld Leipzg Apei
waße 4 Vorrichtung zur ununterdrochenen Verarbeitung Zzerkicinerter Papier
abfälle Zuſ z Anm D 10,589 Robert Diet rich Merſeburg Kreisbündel
packung für Patronen und Geſchoſſe mit konzentriſchen Hinterdrehungen oder

alzen im kreisförmigen Rahmenkörper Firma C G Haen el Suhl i Th
Zlopfeinxichtung für elektriſche Wecker Veſter Co Leip ig Südſtr 1
Zefeſtigungs eil mit Dedplatte zur Verbindung von Schlagwerkzeugen mit dem
Stiei Ostar Schröder Chemnitz Langeſtr 14

Vernburg 22 Febr Jn der Brückenangelegenheit
iſt in der letzten Sitzung des Gemeinderaths ein neues Projekt
erörtert worden Dieſes hat Oberbaurath Jannskowski Deſſau
aufgeſtellt es unterſcheidet ſich von dem bisherigen Projekt
namentlich dadurch daß die Länge der Brücke um 32 bezw
34 m kürzer wird und daß von den zwei in Frage kommenden
Pfeilern nur einer in der Saale Aufſtellung finden ſoll wodurch
die Waſſerſtraße eine für die Schiffahrt weſentliche Verbreiterung
exfährt Die durch den Brückenbau nothwendig werdende Ufer
regulirung der Saale die man auf 40,000 M veranſchlagt ſoll
der Magdeb Ztg zufolge unter Berückſichtigung dieſes Projekts
auf Grund eines Refſkripts der herzoglichen Regierung auf
Koſten der Stadt ausgeführt werden und dazu will ſich letztere
nicht verſtehen und die Uferbefeſtigung nur inſoweit ausführen
als ſie im Jntereſſe des Vrückenbaues d h zur Sicherung der
Pfeiler erforderlich iſt Auf den weiteren Verlauf der An
gelegenheit iſt man nunmehr geſpannt

Deſſan 23 Febr Durch Feuer wurde geſtern nacht
ein in der Nähe des Staatsbahnhofes ſtehendes Holzhäuschen
das dem Perſonal der Straßenbahn als Unterkunftsraum
diente vollſtändig zerſtört Geſtern nachmittag brach in der
Straßenbahn Lokomotive 31 auf der Strecke Bahnhof Raffinerie
in der Leopoldſtraße plötzlich Feuer aus die Maſchine erlitt
Wrduche Beſchädigungen obgleich das Feuer alsbald gelöſcht
wurde

Nienburg 28 Febr Ertrunken Geſtern ertrank im
Mühlgraben der Schüler der vierten Klaſſe Otto Gorges ein
Sohn des Zimmermanns G Der Knabe hatte die Gänſe in
den Graben treiben wollen dabei iſt er ausgeglitten und in den
Graben geſtürzt Der Knabe Schlüter iſt leider noch immer
nicht gefunden worden

Rudolſtadt 23 Febr Schwerer Unfall Jn Quittels
dorf bei Oberrottenbach ſpielten vorgeſtern die Kinder einer
Arbeiterfamilie bei dem ſogenannten Hellſtein dabei brach ein
Wejähriges Mädchen durch die mit Ziegeln bedeckte kleine Hölle
und blieb mit dem Oberkörper hängen während es mit dem
Unterkörper der da das Kind nur ein Hemd trug ganz entblößt
war direkt über das Kohlenfeuer zu hängen kam Die herbei
gerufene Mutter befreite alsbald das Kind aus ſeiner ſchrecklichen
Lage Daſſelbe hat aber ſo ſchwere Brandwunden davon
getragen daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

Rieſa 22 Febr Eine Eiſenbahnfahrt auf dem
Trittbrett des Wagens hat kürzlich ein Paſſagier des vor
mittags 11 Uhr 27 Min bier eintreffenden beſchlennigten Per
ſonenzuges von Oſchatz bis auf Station Nieſa gemacht Der
junge Mannu ein Schweizer hatte in Oſchatz auf der linken
Seite des Zuges eine Conpéthür geöffnet und war ausgeſtiegen
um ſich aus irgend einem Grunde in einem anderen Wagen
einen Platz zu ſuchen Jnzwiſchen dampfte der Zug wieder ab
der jnnge Reiſende indeß nahm kurz entſchloſſen mit ſeinem
Handköfferchen auf dem kleinen Conupeétrittbrette eines Wagens
Platz und kam ſo trotz der eiſigen Kälte und der vielen Fähr
niſſe auch glücklich in Rieſa an Hier ſicherte ſich der Abge
küblte natürlich wieder einen Platz im warmen Coupé Auf
dem Bahnhof Oſchatz beſchäftigt geweſene Leute hatten das kühne

nternehmen des jungen Schweizers beobachtet und es wurde
on dort aus eine Depeſche dem Zuge nachgeſandt ſo daß in
resden die Feſtſtellung der Perſonalien erſolgte Ohne Ord

nungsſtrafe wird es natürlich nicht abgehen

9 Bahn dorf 22 Febr Feuer mit Menſchenverluſt
d oreeſtern abend brannte eine vor dem Dorfe gelegene dem
zimtsrath Vollrath gehörende Dieme Weizenſtroh nieder Geſtern
at man in der Aſche einen verkohlten menſchlichen Körper und
beile einer Pfeife aufgeſunden ſo daß die Vermuthung nahe

ar das Feuer ſei durch einen Bettler der hier ſein Nacht
de gufgeſchlagen hatte und beim Rauchen eingeſchlafen iſt

Aus dem Leſerkreiſe
Nothſtandsarbeiten und Wegebeſſerung

Wie ſchon in früheren Jahren ſind auch jetzt wieder von den
ſtädtiſchen Behörden Nothſtandsarbeiten geplant und zwar ſind
Wegebauten in Ausſicht genommen Wenn des Froſies wegen
die Ausführung von Wegebauten zur Zeit nicht unmöglich wäre
könnte man dagegen nichts ſagen Man wird ſich deshalb darauf
beſchränken können Material zurecht zu machen Nun ſoll aber
in Ausſicht genommen ſein den Bergſchänken Weg zu beſſern
Daß der Weg der Ausbeſſerung ſehr bedürftig iſt ſoll nicht
beſtritten werden Wo aber liegt der Bergſchänken Weg Das
wiſſen nur ſehr wenig Hallenſer Der Vergſchänken Weg liegt
im äußerſten Nordoſten des Stadigebietes er führt von Halle
Trotha nach Seeben und wird jetzt zumeiſt von Kohlenfuhrwerken
befahren Wenn man Wege beſſern will wozu in die Ferne
ſchweifen das Schlechte liegt nahe genug Von den zu
bewilligenden 10,000 M können außer den Nothleidenden auch
die übrigen Hallenſer etwas haben Beſſerungsbedürftig ſind der
Fahrweg der Uferſtraße von Lehmann s Villa bis zur Woll
ſpinnerei und vor allem die Wege nach der Haide die von
Tauſenden begangen werden Der verlängerte Lettiner Weg
von der Kohlenbahn bis zum Schützenhofe und noch weiter
Auch das jetzt noch zu Nietleben gehörige Wegeſtück von der
Saubrücke bis zur Kohlenbahn ſollte die Stadt ſchleunig durch
Landaustauſch erwerben und ansbauen Damit würden die
Wünſche vieler Hallenſer erfüllt und die Petitionen der kom
munalen Vereine erledigt

Die Heizungs verhältniſſe in der höheren
Mädchenſchule

Unhaltbare und ſchleunigſter Abhilfe bedürfende Zuſtände be
züglich der Heizungsverhältniſſe herrſchen in der hieſigen höheren
Mädchenſchale Lehrer und Kinder leiden gleicherweiſe unter
den bei dieſer harten Kälte gänzlich unzulänglichen Klaſſen
temperaturen welche ſelbſt unter 100 R zum Theil herunter
gehen follen während 120 R ſehr häufig ein vergeblich an
geſtrebtes Ziel geweſen iſt Daß klaſſenweiſe die Kinder und
ſicher auch Lehrer und Lehrerin ihre Ueberſachen anziehen
wüßten auch theilweiſe Freiübungen geſtattet oder angerathen
wuürden um nur einigermaßen der Kälte Trotz zu bieten ſind
Thatſachen Man könnte meinen es ſei zum Lachen wenn es
nicht ſo überaus traurig wäre weil es ſich ja um die Geſund
beit unſerer Kinder handelt Ein jeder Vater muß das Schul
geld voll und ganz bezahlen und wo es nicht geſchieht da er
zwingt es die Stadt doch durch den Exekutor So muß die
Stadt es denn aber auch erzwingen in den Schul
räumen der Kälte Herr zu werden und wenn
bei der gehabten niedrigen Temperatur der Kohlen Etat bald
aufgezehrt iſt ſo muß er ergänzt werden Liegt es aber an der
ſchon öfter ungünſtig beurtheilten Heizungsanlage ſo muß ſolche
im Sommer ſchleunigſt geändert werden für jetzt muß es

unterbrochen Tag und Nacht fortgeſetzt wird Jſt auch dann
nichts zu erreichen ſo iſt die einfache Frage zu ſtellen Giebt es
nicht wie Hitzeferien auch aus ſanitären Rückſichten heraus
Kälteferien Ein mehrſtündiger Aufenthalt in ſo ungenügend
erwärinten Räumen iſt jedenfalls ebenſo ſchädlich wie in über
heißen Klaſſen im Somner zumal wenn man berückſichtigt daß
häufig Kinder dabei ſind die erſt nach überſtandener Krankheit
ſoeben ihre Rekonvalescenz beendet haben Jch weiß nicht wie
es in obiger Hinſicht in den anderen hieſigen Schulen ausſieht
aber überall wo 140 R nicht erreicht werden ſollte doch un

richts nicht erſt vielleicht in der letzten Stunde dieſe Tempe
ratur vorhanden iſt Einer für Viele

An unſere Leſer Die Zahl der anonymen Erſuchen um
irgend welche Auskünfte an dieſer Stelle mehrt ſich neuerdings
derart daß wir uns wiederholt zu der Erklärung genöthigt
ſehen daß Anfragen ohne Namensunterſchrift und ohne Lei
gefügte Abonnements Quittung in keinem Falle auf Be
antwortung zu rechnen haben Wer von uns eine Gefſälligkeit
verlangt wird es uns nicht verargen können wenn wir zu
wiſſen wünſchen mit wem wir es zu thun haben Schrift
liche Auskünfte die man ebenfalls häufig von uns verlangt
werden unter keinen Umſtänden ertheilt

H K 1999 Halle Wir verweiſen Sie auf das was vor
ſtehend erklärt iſt

C Waldhof Von einem Sachverſtändigen auf
numismätiſchem Gebiete wird uns frdl zur Ergänzung unſerer
Antwort auf Jore kürzliche Anfrage mitgetheilt daß der
hannvverſche Thaler von 1843 mit Bild auf die Vermählung
des Kronprinzen Georg mit Stempeilglanz 75 M und ſehr gut
erhalten 70 M im Werthe ſteht

P Halle Bonner Fahnenfabrik Kölner Fahnenfabrik
Ziygers P Beſſert Nettelbeck Berlin SW Markgrafeu

traße 27a
C W in N Die Kündigung muß am 43 Tage vor Ablauf

des Quartals erfolgt ſein war alſo am 17 d M eine recht
zeitige Jm Schaltjahr würde am 18 Februar noch rechtzeitig
ſein Die Tageszeit iſt nicht vorgeſchrieben Hauptſache iſt daß
die Kündigung noch an dem betreffenden Tage behändigt reſp
erklärt wird

H Halle 1 So lange Ste in Rußland ſich die deutſche
Staatszugehörigkeit wahren haben Sie Anſpruch auf volle
Penſion die Sie durch einen Bevollmächtigten auf Grund eines
Atteſtes darüber daß Sie noch am Leben ſind hier zu erheben
haben 2 Wie ſich Jhre Lebensverſicherungen verhalten werden
müſſen Sie in derem Statut nachſehen

M in J 1 Wir halten den Vorſitzenden eines Geſang
mitglied aus dem Vereinslokale zu verweiſen ſo lange die
Mitgliedſchaft beſteht iſt dies überhaupt nicht möglich 2 Nach
s 32 B B werden Angelegenheiten des Vereins durch Be
ſchlußfaſſung in einer Verſammlung der Mitglieder geordnet
Aus dieſem Wortlaute foigt natürlich daß alle Mitglieder ein
geladen werden müſſen was übrigens auch ſelbſtverſtändlich iſt
wenn es ſich zumal um die Ausſtoßung eines Mitgliedes handelt
3 Beträgt ſich ein Mitglied während der Verſammlung anſtoß
erregend ſo hat der Vorſtand keine anderen Rechte als den
Beſchluß der Mitgliederverſammlung herbeizuführen welcher je
nach Lage der Sache in ſofortiger Entfernung oder zunächſt
Verwarnung und ſchließlicher Entfernung beſtehen kann

H in S Der von dem Eigenthümer des betr Grundſtücks
hinſichtlich eines Trennſtücks aus dem letzteren abgeſchloſſeneerurſacht worden

tet

ardinen

Teppiche

Male o S

notarielle Kaufvertrag hindert die Hypothekengläubiger des

Enrulinen este

Geſammtgrundſtücks keineswegs ihre Befriedigung aus dem
letzteren zu ſuchen es alſo incl der verkauſten Parzelle
zur Zwangsverſteigerung zu bringen Das Kaufgeſchäft kommt
dabei gar nicht in Betracht Es erſcheint gerathen daß der
Käufer die Anzablung ſchleunigſt ausklagt und dann dem Zwangs
verſteigerungsverfahren beitritt

D Halle Jhre Klage iſt ausſichtslos da weder die
nöthigen Akten noch der Schüldtitel zur Hand ſind Auch ein
Eid des Vaters würde daran nichts ändern da dieſer in der
Angelegenheit Partei iſt

Das Journal für Zahnheilkunde VIII 29 warnt eindring
lichſt vor dem Gebranyh des übermanganſauren Kalinms
zu Mund ſpülwäſſern welches zur täglichen Mundpflege
leider noch viel im Gebrauch ſei und voch viel Unheil anrichte
Daß der regelmäßige Gebrauch dieſer Löſung den Zähnen ſchadet

aber vielleicht erzwungen werden dadurch daß die Heizung un

bedingt darauf gehalten werden daß während des ganzen Unter

daß die Zähne dabei morſch und brüchig werden iſt durch die
Erfahrung längſt erwieſen Jnfolge der chemiſchen Reaktion
bildet ſich aus dem übermanganſauren Kali Braunſtein und
kauſtiſches Kali Der Braunſtein dringt infolge ſeiner enorm
feinen Vertheilung in die Zahnſubſtanz ein und färbt die Zähne
dort wo die Zahnbürſte nicht hinkommt braun manchmal ſogar
die ſichtbare Vorderſeite des Gebiſſes Das kauſtiſche Kali greift
wie alle Alkalien die Knorpelfubſtanz der Zähne ſtark an Der
Zahn verliert mit der Knorpelſubſtanz ſeine Elaſticität und damit
ſeine Widerſtandsfähigkeit Er wird bei fortgeſrtztem Gebrauch
ſtarker übermanganſauren Kalilöſungen bald morſch und brüchie
gerade wie durch Alkalien Das übermanganſaure Kati wirkt
zwar gut desodoriſirend d h es vernichtet den üblen Geruch im
Munde mit Odol erreicht man aber dieſelbe Wirkung weit beſſer
da es erſtens die Zähne nicht ſchädigt und zweitens die Rückkehr
des üblen Mundgeruchs auf vielmal längere Zeit verhindert als
übermanganſaures Kalk Dr Ganſer Wien ſchreibt darüber

Medic Poſt Nr 20 Der Arzt wird das Odol hauptſächlich
aus dem Grunde anwenden und empfehlen weil es das einzige

bis jetzt bekannte abſolut unſchädliche prophylakiiſche Mittel für
die Pflege von Mund und Zähne iſt Ausgezeichnet wirkt es
zur Vernichtung des fauligen Geruchs und Geſchmackes im

Munde und Halſe Dem ſchädlichen übermanganſauren Kali iſt
,Odol unbedingt vorzuziehen
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Kanda heit Sehrraner
Framen welches auch für ſolche

a umikß Damen erforderlich iſt
die ſich zur Judnſtrielehrerin

I ausbilden wollen Das Seminar
O beſitzt eine eigene Uebnngsklaſſe
J Die event Vorbereitung zum
I Turnlehrerinnen Examen kann

gleichzeitig mit der zum Hand
J arbeitslehrerinnen Examen be
S ainnen Auch können Damen

J einen Kurſus in Haushaltskunde
J abſolvtren und ſich hierdurch für

Fernerſchulen vorbereiten
h können einzelne zur Ausbildung

h liche Fächer während des Be
ſuches des Seminars belegt
J werden Nähere Auskunft ſchriſt

J lich wie mündlich durch die
Regiſtratur des Lette Ver

Uhr Proſpekte gratis und
DerJ franuko Vorſtand

ne e J BeeLeidens zu befragen wende
sich an Panl Mentzel i30jähr

S S r

Hamaburg Seilerstraese 27 I Dicker Werneburgc 7

Halle a S Tharmatrasse 123 FVernspr 31

v Kreuzs Eisenbagam von 380 MK an
Franko 4wöch Probesendg
Ohne Anzahlung 1 5 Fl monatl

H Horwik4n Berlin Neandoerstr 16Hekirisohe Liomt
und Kraft Anlagen Purcel Magdeburg

StadtgeschäftFabrfk Hasselbachstrasse 2Leipzigerstrasse 9
Eigene D R Patente No 65882 42508 92399

15 Ehrenpreiso Goldene Möedaillen etc

SpecialitätAnker Duplex
Gelädschränke
gFlatt ohne feden Angriffspunkt

fenersieher diebessfteherrallsieher

Hausauschlüsse
an das städtische Elektricitätswerk

Rathschläge über zweckmässige Anordnung
der Anlagen sowie Auskünfte über die Kosten
der Installation sowohl als auch über die laufen
den werden in meinem Bureauh 28 bereitwilliget und kostenlos
erthe

K Rast Alektrotechniker
Telephon Nr 169

m n

e 5
4 S D eieher gegen Thermit Schmelz

e PulverKtablkammern Depovitanlagen

Panzer Tresorthüren

Ves
W Höffert

Hof Photograph

Gänſefedern 69 Pf

Achtung Kauf
ormanenz Fahrrädoer
mit mit Goldeoer Medaiſie

i ehbmiirt mit vielen ersfen Preisea
J Ter Hirekt 1 Private odrah 2wiechendävaier Biiigste Beenge

S aus es Io asa 450iasdes
e Permanenz Räder
S vueten a Elegass ung Dagerbaftigkeit allen disder dageweo

teden Fadrikates die Spitze ad
wird für tadellose Ausfähruog eder jedes

Maschine Garantie geleistet
Bei Moabtnonvenlona Küekgabe innerast d

S vagen aacd Erapfang gostattee
Prachtkatalog as Jedermana gratis o franuo

Sächs Industriec Werke
G in b Dresden A 16Ohne Concurrenz e

neue zum Reißen pr Pfund Gänſeſchlacht
federn ſo wie ſie don der Gans fallen füll
fertig ſtaudfreie Gänſernpfſedern Pfund
2 M böbmiſche Dänfehcibdaunen Pfe 250
Mk ruſſiſche Gänſedannen Pfund 860 Mk
böhmiſche weiſe Gänſedannen Pfd 5,00 Mk
von v beiden Sorten 9 bis 4 Pfund zum

großen Oberbett völlig ausreichend verſendet geg
S Nachnahme uicht unter 10 Marh
Gustav Lustig Verlin

Prinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechnet
Viele Auerkennungsſchreiben Proben u

Preisl grat Rückſendg od Umtauſch geſtatt

n e JFTTT 2Anthracitkohlen
liefert prompt

3 3llugo Messing Jene
Panzer Gitter Panzer FensterversclüsseHaus Folfch

Aufnahmen von Visltkarte bis Lebensgrösse
IInille aSpecialitat Oel Pastell Aquarell e Schülerpensionat Linde Gr Steinstrasse 294

Fabrstubl t Von Ostern ab No 29 im eigenen Hause
b hat Ostern und Miehaelis 1901

einige Stellen nen zu besetnen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ax Linde Penionevoreteder

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Die ſo beliebte

Sana
beſter Butter Erſatz
iſt ſtets friſch zu haben bei

Herrnann Banrmann
Merſebnrger Straße

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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